
Jahresbericht der Präsidentin 2025
Im vergangenen Jahr zählte unsere Kirchge-
meinde 1’648 Mitglieder. Insgesamt wurden 41 
Gottesdienste durchgeführt, die durch unser 
Pfarrerehepaar Barbara und Ulf sowie durch de-
ren Stellvertretungen Ruedi Schmid und Christi-
ne Surbeck gestaltet wurden.

Im Rahmen dieser Gottesdienste durften wir 
fünf Taufen feiern und 13 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden als mündige Mitglieder in unsere 
Kirchgemeinde aufnehmen. Gleichzeitig muss-
ten wir von sechzehn verstorbenen Gemeinde-
mitgliedern Abschied nehmen.

Im Jahr 2025 verzeichnete unsere Kirchgemein-
de fünf Neueintritte. Demgegenüber standen 
leider 37 Austritte.

Unsere Gottesdienste sowie die vielfältigen Ver-
anstaltungen, die zum Mitfeiern und Mitmachen 
einluden, wurden von insgesamt 65 Freiwilligen 
und Angestellten unterstützt. Besonders in Erin-
nerung bleiben die «Lange Nacht der Kirchen» 
im Mai, der Auftritt der Seniorenmusik im Sep-
tember, der Erntedankgottesdienst mit dem 
Jodlerklub Heimelig im Oktober sowie das Ad-
ventszmorge im Feldheim.

Aus dem Vorstand
Zu Beginn des Jahres stand die Suche nach 
neuen Mitgliedern für den Vorstand, die Rech-
nungsprüfungskommission sowie für die Syno-
de im Vordergrund. Diese Aufgabe erwies sich 

als anspruchsvoll und zeitintensiv. Mit Ausnah-
me eines siebten Vorstandsmitglieds konnten 
alle Positionen erfolgreich besetzt werden.

Für Irene Kneubühler setzte sich die Suche 
fort, nachdem Urs Hasler im Frühling seine 
Kündigung als Sigrist eingereicht hat. Mit An-
drea Baumgartner konnte glücklicherweise 
eine engagierte und kompetente Nachfolgerin 
gefunden werden. Ihr Einstieg wurde dadurch 
erleichtert, dass Urs Hasler sie in der Anfangs-
phase noch tatkräftig unterstützte. Wir freuen 
uns sehr, dass Andrea ihre Aufgabe mit gro-
ssem Engagement und Herzblut ausführt.

Im August wurde der Vorstand vor eine wei-
tere Herausforderung gestellt: Das Pfarrer-
ehepaar informierte uns darüber, dass es auf 
Wohnungssuche sei. Im Dezember erfolgte 
schliesslich der Umzug, wodurch das Pfarr-
haus nach und nach geräumt wurde.

Zudem traf sich der Vorstand im vergangenen 
Jahr zu drei Klausuren. Ziel dieser Treffen ist 
es, die Vorstandsarbeit effizient zu gestalten 
sowie Kompetenzen und Aufgaben klar zu de-
finieren und zu verteilen.

Wir sind überzeugt, dass wir uns auf einem gu-
ten Weg befinden.
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